
R E I S E A U S S C H R E I B U N G

Afrikas Goldene Küste
Tema (Accra) – Elmina – Takoradi – Abidjan – Monrovia – Freetown – Bijagós-Archipel –
Banjul – Dakar

Von Ghana bis Senegal folgt die SH Diana den geschichtsträchtigen Küsten Westafrikas.
Historische Handelsplätze, lebendige Städte, der ursprüngliche Bijagós-Archipel und
authentische Begegnungen machen diese Reise zu einer außergewöhnlichen Expedition
entlang des Atlantiks.

Reisetermin 28. April 2028 - 11. Mai 2028

Dauer 13 Nächte

Schiff SH Diana

Reisenummer D1128042813



Preis p. P. ab 10.100 €

Verfügbarkeit Verfügbar

Bordsprachen Englisch

Diese Reise online ansehen

Code scannen für alle Details, Termine und die persönliche Anfrage.

R E I S E Ü B E R B L I C K

Was diese Reise ausmacht
Afrikas Atlantikküste zählt zu den spannendsten und zugleich am wenigsten bereisten
Kreuzfahrtregionen der Welt. Mit der eleganten SH Diana entdecken Sie auf dieser
außergewöhnlichen Expeditionsreise historische Hafenstädte, tropische Inselwelten und
beeindruckende Naturgebiete zwischen Ghana und Senegal.

Zu den Höhepunkten gehören die UNESCO-Welterbestätten Cape Coast Castle, Grand-Bassam
und Gorée, der ursprüngliche Bijagós-Archipel sowie die lebendigen Metropolen Accra,
Monrovia, Abidjan und Dakar. Inklusive Ausflüge und das fundierte Wissen des
Expeditionsteams vermitteln dabei intensive Einblicke in Geschichte, Kultur und Natur einer
faszinierenden Küstenregion.

H I G H L I G H T S

Warum diese Reise besonders ist

Historische Goldküste

UNESCO-Welterbestätten wie Cape Coast
Castle, Grand-Bassam und Gorée erzählen
von der bewegenden Geschichte
Westafrikas.

Bijagós-Archipel

Zwei Expeditionstage führen in eine der
ursprünglichsten Inselwelten Afrikas mit
Mangroven, Dörfern und
außergewöhnlicher Tierwelt.



Authentische Begegnungen

Traditionelle Märkte, lokale Kultur und
Begegnungen mit den Menschen
vermitteln ein lebendiges Bild der
westafrikanischen Küstenländer.

Expedition entlang des Atlantiks

Die komfortable SH Diana verbindet selten
besuchte Häfen mit intensiven Natur- und
Kulturerlebnissen entlang der
afrikanischen Atlantikküste.



R E I S E V E R L A U F

Route mit Raum für besondere Momente
1. TAG

Tema (Accra), Ghana
Nach Ihrer individuellen Anreise erfolgt die Einschiffung auf die elegante SH Diana im Hafen
von Tema, dem wichtigsten Seehafen Ghanas. Nur eine kurze Fahrt entfernt liegt Accra, die
lebendige Hauptstadt des Landes. Historische Festungen, der Black Star Square und das
traditionsreiche Fischerviertel Jamestown erzählen von der wechselvollen Geschichte Ghanas,
während moderne Viertel, Kunstgalerien und lebhafte Märkte das heutige Stadtbild prägen. Am
Abend heißt es „Leinen los“ und Ihre Expeditionsreise entlang der westafrikanischen
Atlantikküste beginnt.

2. TAG

Elmina, Ghana
Mit Elmina erreichen Sie einen der bedeutendsten historischen Orte Westafrikas. Der
inkludierte Ausflug führt zum eindrucksvollen Cape Coast Castle, einer UNESCO-
Welterbestätte und einem der wichtigsten Erinnerungsorte des transatlantischen
Sklavenhandels. Während der Besichtigung erfahren Sie mehr über die Geschichte der Festung,
besuchen die Verliese und stehen an der berüchtigten „Tür ohne Wiederkehr“, durch die
einst unzählige Menschen in die Sklaverei verschleppt wurden. Anschließend erleben Sie bei
einer Vorführung traditioneller Trommel- und Tanzkunst die lebendige Kultur Ghanas.
Darüber hinaus kommen lokale Musiker an Bord und präsentieren traditionelle Rhythmen und
Tänze der Ashanti.

Weitere optionale Ausflüge führen zum historischen Elmina Castle mit anschließendem
Stadtrundgang und einer Batikwerkstatt oder in den Kakum-Nationalpark, wo Sie den
berühmten Hängebrückenpfad hoch über den Baumkronen des Regenwaldes erleben können.



3. TAG

Takoradi, Ghana
Heute besuchen Sie Takoradi, eine der wichtigsten Hafenstädte Ghanas. Die Stadt entwickelte
sich rund um ihren Tiefwasserhafen und ist bis heute ein bedeutendes Zentrum für den Export
von Kakao, Holz und Mineralien. Entlang der Küste prägen farbenfrohe Fischerboote,
Palmenstrände und geschäftige Märkte das Bild. Gleichzeitig erinnern historische Festungen
wie Fort Metal Cross an die Zeit der europäischen Handelsniederlassungen an der
ehemaligen Goldküste.

Der Aufenthalt bietet Gelegenheit, die entspannte Atmosphäre der Stadt zu genießen und einen
Eindruck vom Alltag an der ghanaischen Küste zu gewinnen. Je nach örtlichen Gegebenheiten
organisiert das Expeditionsteam weitere Erkundungen und vermittelt spannende Einblicke in
Geschichte und Gegenwart dieser wirtschaftlich bedeutenden Region.

4. TAG

Abidjan, Elfenbeinküste
Die größte Stadt der Elfenbeinküste überrascht mit einer lebendigen Mischung aus moderner
Architektur, tropischer Vegetation und westafrikanischer Kultur. Beim inkludierten Ausflug
besuchen Sie das historische Grand-Bassam, die ehemalige Kolonialhauptstadt und heutige
UNESCO-Welterbestätte. Beim Rundgang entdecken Sie das französische Kolonialviertel mit
dem ehemaligen Justizpalast, der Kathedrale Sacré-Cœur, dem Gouverneurspalast und dem
Nationalmuseum für Trachten und Kunsthandwerk. Die Verbindung europäischer Architektur
mit afrikanischer Kultur macht Grand-Bassam zu einem besonders eindrucksvollen Ort.

Optional können Sie anschließend Abidjan intensiver kennenlernen. Der Ausflug führt unter
anderem in den Botanischen Garten von Bingerville, zur modernen St.-Paul-Kathedrale sowie
auf den farbenfrohen Markt von Treichville, wo regionale Spezialitäten und Gewürze
angeboten werden.

5. TAG

Seetag
Nach den abwechslungsreichen Eindrücken an Land genießen Sie einen entspannten Tag auf
dem Atlantik. Die SH Diana bietet zahlreiche Möglichkeiten, den Tag ganz nach Ihren
Wünschen zu gestalten. Entspannen Sie auf den weitläufigen Außendecks, besuchen Sie den
Wellnessbereich oder genießen Sie die Aussicht von der Panorama-Lounge.



6. TAG

Monrovia, Liberia
Mit Monrovia erreichen Sie die Hauptstadt Liberias, deren Geschichte eng mit der Rückkehr
ehemals versklavter Menschen aus Nordamerika verbunden ist. Die Stadt erstreckt sich entlang
mehrerer Lagunen und Halbinseln am Atlantik und verbindet koloniales Erbe mit dem
pulsierenden Alltag einer modernen westafrikanischen Metropole.

Während des inkludierten Stadtrundgangs besuchen Sie bedeutende Sehenswürdigkeiten
wie den Centennial Pavilion, das Nationalmuseum, die historische Providence Island –
den symbolischen Geburtsort Liberias – sowie die Providence Baptist Church, in der 1847
die Unabhängigkeit des Landes ausgerufen wurde. Der Ausflug vermittelt einen eindrucksvollen
Überblick über die Geschichte der ältesten Republik Afrikas.

7. TAG

Seetag
Ein weiterer Seetag bietet Gelegenheit, die Eindrücke der vergangenen Tage Revue passieren
zu lassen. Während die SH Diana Kurs auf Sierra Leone nimmt, genießen Sie den Komfort Ihres
Schiffes oder beobachten vom Außendeck aus das wechselnde Farbenspiel des Atlantiks.

8. TAG

Freetown, Sierra Leone
Heute erreichen Sie Freetown, die Hauptstadt Sierra Leones. Die Stadt wurde Ende des 18.
Jahrhunderts als Siedlung für befreite Sklaven gegründet und zählt zu den
geschichtsträchtigsten Orten Westafrikas. Im Rahmen des inkludierten Stadtrundgangs
besuchen Sie den berühmten Cotton Tree, der als Symbol der Stadt gilt, das Friedens- und
Kulturdenkmal, das Eisenbahnmuseum, das traditionsreiche Fourah Bay College sowie die
St.-Georgs-Kathedrale. Auch das Nationalmuseum, King’s Yard und historische Gebäude aus der
Kolonialzeit vermitteln einen eindrucksvollen Einblick in die bewegte Vergangenheit des
Landes.

Weitere optionale Ausflüge führen zur ehemaligen britischen Sklavenfestung Bunce Island,
deren Ruinen eindrucksvoll an die Zeit des transatlantischen Sklavenhandels erinnern.
Alternativ können Sie das Tacugama Chimpanzee Sanctuary besuchen, das sich dem Schutz
und der Auswilderung geretteter Schimpansen widmet.



9. TAG

Seetag
Nach den intensiven kulturellen Eindrücken der vergangenen Tage genießen Sie einen weiteren
entspannten Tag auf dem Atlantik. Nutzen Sie die Zeit, um die Annehmlichkeiten der SH Diana
auszukosten – sei es im Wellnessbereich, auf den großzügigen Außendecks oder bei einem
guten Buch mit Blick auf das Meer.

Das Expeditionsteam setzt sein abwechslungsreiches Vortragsprogramm fort und beleuchtet
die Natur- und Kulturlandschaften Guinea-Bissaus sowie die Bedeutung des Bijagós-Archipels
als eines der wertvollsten Küstenökosysteme Westafrikas.

10.-11. TAG

Bijagós-Archipel, Guinea-Bissau
Zwei Tage lang erkunden Sie den Bijagós-Archipel, eine der ursprünglichsten Inselwelten
Afrikas. Das aus rund 88 Inseln bestehende Archipel wurde als UNESCO-Welterbe
ausgezeichnet und beeindruckt mit ausgedehnten Mangroven, Savannen, Palmenhainen und
nahezu unberührten Sandstränden. Gleichzeitig bewahren die Bijagó bis heute viele ihrer
traditionellen Lebensweisen und kulturellen Bräuche.

Die Erkundungen erfolgen gemeinsam mit dem Expeditionsteam und richten sich nach Wetter,
Gezeiten und den örtlichen Bedingungen. Alle Anlandungen und Expeditionen sind
bereits inklusive. Je nach Situation besuchen Sie verschiedene Inseln, unternehmen
Spaziergänge durch ursprüngliche Landschaften oder lernen kleine Dorfgemeinschaften
kennen. Unterwegs eröffnen sich immer wieder Möglichkeiten zur Beobachtung von Zugvögeln,
Meeresschildkröten und weiteren Tierarten, die in diesem einzigartigen Naturraum heimisch
sind. Gerade die Kombination aus außergewöhnlicher Natur und authentischen kulturellen
Begegnungen macht den besonderen Reiz des Bijagós-Archipels aus.



12. TAG

Banjul, Gambia
Am Zusammenfluss des Gambia-Flusses mit dem Atlantik liegt die entspannte Hauptstadt
Banjul auf einer kleinen Insel. Koloniale Gebäude, schattige Straßen und der traditionsreiche
Albert Market prägen das Stadtbild. Beim inkludierten Ausflug entdecken Sie zunächst das
heilige Katchikally-Krokodilbecken in Bakau, in dem seit über einem Jahrhundert zahlreiche
Nilkrokodile leben. Anschließend besuchen Sie eine Batik-Manufaktur in Serrekunda und
erhalten Einblicke in traditionelle Färbetechniken. Vorbei am markanten Arch 22 führt die Tour
schließlich zum Nationalmuseum, das die Geschichte und Kultur Gambias anschaulich
vermittelt.

Optional können Sie stattdessen eine Fahrt mit einer traditionellen Piroge auf dem Gambia-
Fluss unternehmen. Während Sie durch Mangroven und Seitenarme gleiten, bestehen gute
Chancen, Eisvögel, Reiher, Affen und weitere Tierarten zu beobachten. An Bord wird zudem ein
Mittagessen serviert; je nach Bedingungen besteht Gelegenheit zum Schwimmen oder Angeln.

13.-14. TAG

Dakar, Senegal
Zum Abschluss Ihrer Reise erreichen Sie Dakar, die lebendige Hauptstadt Senegals. Vor der
Ausschiffung entdecken Sie beim inkludierten Ganztagesausflug zunächst die UNESCO-
Welterbe-Insel Gorée. Nach der kurzen Fährüberfahrt besuchen Sie das bewegende Maison
des Esclaves, spazieren durch die ruhigen Gassen mit ihren farbenfrohen Kolonialhäusern und
besichtigen das historische Fort d’Estrées. Die Insel gilt als einer der bedeutendsten
Erinnerungsorte an den transatlantischen Sklavenhandel.

Nach einem Mittagessen in einem lokalen Restaurant kehren Sie nach Dakar zurück. Während
einer Stadtrundfahrt lernen Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten kennen, darunter den
Place de l’Indépendance, die Kathedrale des Afrikanischen Gedenkens sowie das
eindrucksvolle Monument der Afrikanischen Renaissance, das hoch über der Stadt thront.

Optional wird für Gäste mit späterem Rückflug eine Pirschfahrt durch das Bandia-
Naturreservat angeboten. In offenen Geländewagen beobachten Sie mit etwas Glück Giraffen,
Nashörner, Zebras, Büffel und verschiedene Antilopenarten, bevor der Transfer zum Flughafen
erfolgt.

Nach einer letzten Übernachtung an Bord endet Ihre Expeditionsreise am nächsten Morgen mit
der Ausschiffung in Dakar.



L E I S T U N G E N

Transparent geplant, persönlich ergänzt

Enthaltene Leistungen

Schiffsreise (13 Nächte) in der gebuchten Kabinenkategorie ab Tema (Accra) bis Dakar

Vollpension an Bord inkl. aller Getränke während der Mahlzeiten, sowie aller Bar- und
Minibargetränke (einige Premium-Alkoholsorten sind davon ausgenommen)

Der Zugang zum WiFi ist kostenfrei (für datenintensive Anwendungen sind Premium-Paket gegen
Aufpreis erhältlich)

Trinkgelder an Bord

Englischsprachiges Expeditionsteam und wissenschaftliche Vorträge

Alle Zodiacfahrten und Anlandungen während der Schiffsreise

Transfers zwischen Flughafen und Schiff in Dakar und Tema (Accra)

Alle Ausflüge laut Programm

Nicht enthalten

Reiserücktritt- und Abbruchversicherung (empfohlen)

Auslandskrankenversicherung inkl. Krankenrücktransport (obligatorisch)

Alle optional zubuchbare Aktivitäten



I M P R E S S I O N E N

Bilder der Reise

F A Q

Häufige Fragen

Was macht die nordgehende Route von Ghana nach Senegal besonders?

Diese Route folgt der westafrikanischen Atlantikküste von der ehemaligen Goldküste bis nach
Senegal. Historische Handelsplätze, lebendige Hafenstädte und der ursprüngliche Bijagós-
Archipel bauen inhaltlich aufeinander auf und vermitteln einen besonders
abwechslungsreichen Eindruck der Region.



Welche Ausflüge sind bereits im Reisepreis enthalten?

Bereits inklusive sind zahlreiche geführte Ausflüge, darunter Besuche bedeutender UNESCO-
Welterbestätten wie Cape Coast Castle, Grand-Bassam und Gorée. Auch die Expeditionstage
im Bijagós-Archipel mit Anlandungen und Erkundungen werden vom Expeditionsteam
begleitet und sind bereits im Reisepreis enthalten.

Wie aktiv ist diese Expeditionsreise?

Die Reise verbindet kulturelle Besichtigungen mit entspannten Seetagen und
Expeditionserlebnissen. Die Landgänge erfolgen überwiegend zu Fuß und sind für Gäste mit
normaler Mobilität gut geeignet. Für die Zodiac-Anlandungen im Bijagós-Archipel ist lediglich
ein sicherer Ein- und Ausstieg erforderlich.

Welche Kleidung empfiehlt sich für diese Reise?

Entlang der westafrikanischen Küste herrscht überwiegend tropisch-warmes Klima.
Empfehlenswert sind leichte, atmungsaktive Kleidung, Sonnenschutz und festes Schuhwerk
für die Ausflüge. Für die klimatisierten Innenbereiche des Schiffes und die Abendstunden ist
zusätzlich eine leichte Jacke sinnvoll.

B E R A T U N G  &  A N F R A G E

Afrikas Goldene Küste persönlich anfragen

Wir ergänzen gerne Termin, Preis, Schiffseinordnung und passende Alternativen im
persönlichen Gespräch.

Meer.Weit – Exklusive Kreuzfahrten  ·  Archivierte Reiseausschreibung, eingefroren am 15.09.2026.
Diese Ausschreibung dokumentiert den Stand des angegebenen Termins und dient internen sowie
beratenden Zwecken.


